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Liebe Fußball-Freunde, 

Doppelspieltage am Sonntag in der VfR-Arena 

sind mittlerweile schon Tradition geworden. 

Auch an diesem Wochenende sind beide Senio-

renmannschaften zu Hause aktiv. Zu den beiden 

Spielen gegen Lahnstein und Urbar begrüßen wir 

unsere Gäste und deren Anhänger  und wün-

schen einen angenehmen Aufenthalt bei uns. 

Die Verantwortlichen des VfR sind bereits mitten 

in Planung für die kommende Saison. Unser Trai-

ner der ZWOOTEN, Justin Glasow, hatte uns be-

reits frühzeitig darüber informiert, nach der lau-

fenden Saison aus privaten Gründen nicht mehr 

zur Verfügung zu stehen. Am vergangenen Wo-

chenende konnte der Mannschaft bereits der 

Nachfolger vorgestellt werden. Dabei handelt es 

sich um einen Wohlbekannten: René Adolf, lang-

jähriger Spieler in unserer ersten Mannschaft 

übernimmt ab Juli die Verantwortung für die 

ZWOOTE. Dafür wünschen wir ihm schon heute 

ein glückliches Händchen und viel Erfolg. 

Vorab steht die Mannschaft aber noch in der 

Pflicht, den vermeintlichen Abstieg in die Kreisli-

ga C zu verhindern. Noch hat sie alles selbst in 

der Hand, stehen doch noch mehrere Spiele be-

vor gegen Teams aus dem Tabellenkeller. Heute 

gilt es, ein erstes Zeichen gegen den FSV Rot-

Weiß Lahnstein zu setzen, der zuletzt mit guten 

Ergebnissen einen kleinen Abstand zu uns 

aufbauen konnte. 

Gleiches gilt für die ERSTE, die mit einem Punkt-

gewinn in Rhens nach Hause kam. Um aus dem 

Abstiegsstrudel herauszukommen, sind in den 

kommenden Spielen unbedingt Punkte erforder-

lich. Allerdings sind die kommenden Gegner di-

cke Brocken. Heute mit dem FC Urbar, danach 

Grußwort zu den Spielen 

 
sei Rot-Weiss Koblenz II und dem SV Reinhardt´s 
Elf stehen unseren Männer gleich drei Teams 
von der Tabellenspitze gegenüber. Dennoch 
kann man zuversichtlich sein, denn gerade gegen 
die starken Mannschaften hat sich die ERSTE im-
mer gut verkauft, wenn auch manchmal unglück-
lich verloren wurde. Gegen Urbar steht aller-
dings aus dem Hinspiel eine 0:5-Klatsche zu Bu-
che, die man mit einer guten Leistung und drei 
Punkten vergessen lassen möchte. 
 
Ich wünsche uns allen zwei tolle Spiele in der 
VfR-Arena und hoffe auf eine reiche Punkteaus-
beute. 
   
Euer Wolfgang Scholz 



Tor 

Leon Weber, Moritz Weissenborn 

Abwehr 

Rinor Berbatovci, Ivan Serdarusic, Julian Holzem, Axel Burg, Iannis Vlasakidis, Yasar Yüksel, Berke Sengülsen 

Mittelfeld  

Dominik Knebel, Dustin Bajer, Sebastian Fetz, Ali Mirzaie, Tobias Heimen, Pascal Krings, Silvio Pitkowski,  

Mert Eroglu, Andreas Hofmann 

Angriff 

Aleks Miller, Florian Wolfram, Ante Serdarusic, Fatos Xhaferi 

Trainer 

Gökan Bigün 

 

Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2024 

 

FC Urbar 



Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A4 
19. Spieltag - 30.03.2025 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz - SG Nörtershausen  

2:0 (1:0) 

Im zweiten Spiel des Tages in der VfR-Arena stan-

den sich in einem Kellerduell die ERSTE und die 

Gäste aus Nörtershausen gegenüber. Beiden 

Teams war die Bedeutung dieser Partie bewusst, 

denn sie gingen direkt engagiert zu Werke. Zwar 

spielte sich das Geschehen zumeist im Mittelfeld 

ab, vor den Toren blieb es bis auf wenige Situatio-

nen ruhig. Zweimal kamen die Gäste zum Ab-

schluss, doch Niclas Fischer im Tor war jedesmal 

auf der Hut und hielt seinen Kasten sauber. Kurz 

vor dem Halbzeitpfiff lief Jan Pleyer alleine in 

Richtung Tor, ließ einen Gegenspieler und den 

Keeper aussteigen und erzielte das 1:0. 

Die zweite Halbzeit war geprägt durch einen 

offenen Schlagabtausch mit Vorteilen für die Hei-

melf. Torszenen waren zunächst Mangelware, 

erst in der 61. Minute erlöste Luca Leon Hauser 

die Karthäuser mit dem 2:0. Zuvor lief er in einen 

Querpass der Gäste, tunnelte einen Gegenspieler 

und verlud anschließend auch den Torhüter - eine 

tolle Einzelleistung. Kurz darauf zirkelte Paul Sch-

mitt einen Freistoß knapp am Lattenkreuz vorbei. 

Ab der 68. Minute musste die SG nach einer Am-

pelkarte mit einem Mann weniger auskommen, 

versuchte aber weiterhin das Ergebnis zu verbes-

sern. Die besseren Gelegenheiten hatte aber  

jetzt der VfR. Erneut spitzelte Luca Leon Hauser 

einen Ball weg und zog einfach mal aus der Dis-

tanz ab. Danach hatte zweimal der eingewech-

selte Robin Heldt die Riesenchance für weitere 

Tore, doch er fand immer im gegnerischen Kee-

per Jan Sonne seinen Meister. Letztendlich ge-

lang ein wichtiger und verdienter Sieg im Kampf 

um den Klassenverbleib.  

Aufstellung: Niclas Fischer - Sanel Rahic (ab 90. + 

3 Martin Skiba), Jan Pleyer (ab 80. René Adolf), 

David Lipinski (ab 77. Robin Heldt), Dominik 

Steinbacher, Paul Schmitt, Luca Leon Hauser (ab 

86. Jannik Schwarz), Daniel Burdziak, Tobias 

Holzknecht, Johannes Klein (ab 46. Nicolas 

Kölsch), Iurii Karpinets.  

 

20. Spieltag - 06.04.2025 - Rhens 

SG Rhens - VfR Eintracht Koblenz 

6:1 (3:1) 

Aufstellung: Daniel Kühl - Nicolas Kölsch, Sanel 
Rahic, Jan Pleyer, David Lipinski, Dominik Stein-
bacher, Paul Schmitt, Luca Leon Hauser, Daniel 
Burdziak, Tobis Holzknecht, Iurii Karpinets. 

Tore: 1:0 (6.), 1:1 (7., Eigentor), 2:1 (22.), 3:1 
(38.), 4:1 (63.), 5:1 (68.), 6:1 (75.) 



 19. Spieltag - 30.03.2025 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz II - BSC Güls 1:5 (0:0) 

Im zweiten Heimspiel nacheinander musste die 

ZWOOTE gegen die Tabellenspitze antreten, heu-

te gegen den Zweiten. Von Beginn machte Güls 

das Spiel und legte mit Tempo los. Mehr als eine 

Reihe von Eckbällen konnten die Gäste allerdings 

nicht herausholen. In der 26. Minute wäre beina-

he die Führung nach einem Heber gefallen, aber 

Gian Luca Frings rettete mit einer akrobatischen 

Aktion seine Elf vor dem Rückstand. Kurz darauf 

hatte der VfR das Glück nicht auf seiner Seite, als 

Dennis Neis nach einem Eckball am höchsten 

stieg und den Ball per Kopf in Richtung linkes To-

reck beförderte. Der Gülser Keeper machte sich 

lang und lenkte die Kugel noch an den Pfosten, 

von wo sie ins Aus sprang. Mit dem torlosen Re-

mis wurden die Mannschaften vom umsichtig lei-

tenden Schiedsrichter Frank Kulbe in die Kabinen 

geschickt. 

Die zweite Spielhälfte begann turbulent und führ-

te die Karthäuser durch zwei unnötige Aktionen 

auf die Verliererstraße. In der 48. Minute segelt 

ein Freistoß aus weiter Distanz auf das Tor zu und 

wurde vom René Dommermuth nicht festgehal-

ten. Bevor er nachfassen konnte, war ein Gegner 

am Ball und bedankte sich mit dem 0:1. Aber die 

der BSC machte Fehler. Im Gegenzug diskutierten 

die Gästespieler noch über eine Aktion, während  

der VfR einen Einwurf an die Grundlinie zu Den-

nis Neis ausführte. Der spielte den Ball vor das 

Tor, wo Johannes Skiba nur noch den Fuß hinhal-

ten brauchte. Erneut im Gegenzug wurde ein 

Gegner unnötigerweise an äußersten Kante des 

Strafraumes an der Torauslinie zu Fall gebracht. 

Den Elfer verwandelte Tobias Hohmann sich zum 

1:2. In der 55. Minute fiel bereits das nächste 

Tor: es wurde auf der rechten Seite der freie 

Mann gefunden, der in Robben-Manier nach in-

nen lief und abzog.    

Güls war weiterhin die tonangebende Mann-

schaft und band die Karthäuser mit Abwehrauf-

gaben vor dem eigenen Tor. Das führte dann 

manchmal zu Desorientierung und in der 66. Mi-

nute zum 1:4, als der Ball abgefälscht wurde und 

irgendwie ins Tor trudelte. Den Schlusspunkt 

setzte Güls in der letzten Minute, als Gian Luca 

Frings die Kugel vor dem eigenen Strafraum ver-

tändelte und Tobias Hohmann zum 1:5 einlud. 

Aufstellung: René Dommermuth – Dennis 

Plauschek, Robert Rothe, Stephan Wolf (ab 80. 

Paul Humer), Johannes Skiba (ab 80. Habib 

Özgün) , Stephan Merkelbach (ab 69. Lukas Har-

trumpf), Dennis Neis (ab 64. Dennis Krisch), 

Tobias Kipp, Gian Luca Frings, Christian Scholz, 

Steven Frings (ab 72. Felix Teschner). 

Kreisliga B5 



20. Spieltag - 06.04.2025 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz II - FV Rübenach II 2:5 (1:0) 

Die Rollen waren vor dem Spiel eigentlich verteilt, 

doch der VfR war gewillt, die Punkte dem Gegner 

nicht einfach zu überlassen. Letztendlich hatte es 

am Ende nicht gereicht, wobei sich die Mann-

schaft einige Tore selbst zuzuschreiben hatte. Är-

gerlich, dass bereits nach einer halben Stunde das 

zentrale Mittelfeld mit Stephan Woolf und Umut 

Cakmakci verletzungsbedingt ausgetauscht wer-

den musste. 

In der ersten Spielhälfte hatten die Gäste mehr 

vom Spiel und die Karthäuser beließen es über-

wiegend bei Abwehraktionen. Nur selten gelang 

es ihnen, vor das Rübenacher Tor vorzudringen. 

Aber auch die Gäste taten sich schwer, kamen 

überwiegend durch Standards in Tornähe und 

verursachten kaum Gefahr. Kurz vor dem Seiten-

wechsel gelang es Christian Scholz nach einer ers-

ten guten Kombination in eine aussichtsreiche 

Position zu kommen. Er ließ zwei Gegner stehen, 

fand aber dann im Rübenacher Keeper Luca Pet-

rocelli seinen Meister. In der letzten Spielminute 

angelte sich Christian Scholz im Mittelfeld die Ku-

gel, es folgte ein Doppelpass mit Dennis Neis und 

ein Abspiel nach links zu Johannes Skiba. Der ge-

wann einen Zweikampf im Strafraum und erzielte 

das 1:0. 

begann die zweite. Nach nur 25 Sekunden flog 

der von Jakob Drack getretene Ball über eine 

noch im Kabinenschlaf befindliche VfR-

Hintermannschaft zum 1:1 ins Tor. Auch in der 

51. Minute war die Abwehr immer noch nicht 

präsent und bekam den Ball einfach nicht aus 

der Gefahrenzone. Schließlich verwertete Henrik 

Hinz eine an Freund und Feind vorbeirauschende 

Hereingabe aus kurzer Distanz zur Führung für 

die Gäste. Das Spiel verlief nun auf Augenhöhe, 

auch der VfR wagte sich öfter nach vorne. In der 

61. Minute wurden die Bemühungen belohnt: 

Dennis Neis setzte sich bis in den Strafraum 

durch und legte nach rechts ab, wo der erst ge-

rade eingewechselte Steven Frings hereinlief und 

den Ausgleich erzielte. 

Es dauerte aber wiederum nicht lange, bis Rübe-

nach erneut in Führung ging. Eine Hereingabe 

von links konnte von niemandem aufgehalten 

werden und die Direktabnahme von Lars Düpper 

landete neben dem linken Pfosten im Tor. Nur 

zwei Minuten später landete erneut eine Direk-

tabnahme – dieses Mal von Lars Düpper aus 

rund 20 Metern – unter der Latte zum 2:4. Die 

Karthäuser gaben sich nicht auf, versuchten es 

weiter. So scheiterte Steven Frings in der 74. Mi-

nute nur sehr knapp. Im Gegenzug hatten die 

Gäste eine Riesenchance. Zunächst stand der 

eigene Mann in der Schussbahn, beim zweiten 

Versuch rette Gian Luca Frings noch auf der Li-

nie. Der letzte Treffer war ein Geschenk von 

René Dommermuth, denn er vertändelte an der 

Strafraumlinie den Ball an Nico Pohl, der gemüt-

lich zum Tor ging und das Spielgerät dort ableg-

te. In der kommenden Woche geht es dann tat-

sächlich ums Ganz, denn trifft die ZWOOTE auf 

den FSV Rot-Weiß Lahnstein, der drei Punkte 

und einen Platz in der Tabelle vor unserem Team 

platziert ist. 

Aufstellung: René Dommermuth – Dennis 

Plauschek, (ab 14. Tobias Kipp), Karim Rocq (ab 

71. Robert Rothe), Umut Cakmakci (ab 30. Yücel 

Cakmakci), Johannes Skiba, Johannes Weismüller 

(ab 80. Habib Özgün), Dennis Neis, Gian Luca 

Frings, Dennis Krisch (ab 60. Steven Frings), 

Christian Scholz. 

Kreisliga B5 





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


